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Sn t hstvt rt!T Vinit tot 'iif! Eisenbahn - Tabelle Feue: Alarm Signaledie Kartoffeln' im Felde erfrcren und

viele Centner Obst, die zum Mostente
reit wiren, verfault. Auf dem Fried-Ho- f

in Tauberbischofsheim wurde NU.1

Zndiana Tribüne
Erscheint

Liigtich und Bonntngs.

der die Indianer Wilder geholt und
künstliche Sachen daraus gemacht ha
ken, hat sich somit bestätigt.

Graf Ferdinand Gebhard
Lebrecht von Blücher, ein Enkel des be

rühmten .Marschaüs Vorwärts", wel

uuwimung. Zum Beweise dasür, datz
es mit seinem Vorhaben ernst sei, depo-nir- ts

er für die Braut, falls er sie nicht
beirathen sollte, die Summe von 30.000
Mark. Er bat nun sein Eheverspre
chcn nicht erfüllen können; den letzter

Tage enag er einem Schlaganfall.
.r , . v. .

? Mrisk an ver Äua,Me nno oie ,

Flamen ver x-- k aur ein revvs zu

j

lotge mißgönnt das dletdt Alles m
der Schwebe.

Vermuthlich bat Puschkin keine Zeit
gefunden, diese Skrzze psychologisch zu
vertiefen. Die zweite Anlehnung des
russischen Dichters an den deutschen
Komponisten hat den Namen .Der stei-ner- ne

Gast" und behandelt natürlich den
Don Juan.Ztoff. Nebenbei bemerkt,
ist dieser Puschkinsche Don Juan später
bin. wiederum als Libretto verarbeitet
und von Tergomischki komponirt wor
den. Allerdings wird kein Vernünftiger
diefen Vuschkinschen Ton Juan etwa
für eine Verbesserung des Da Ponte-iche- n

ansehen. Im Wesentlichen hat der
S?Usse nur die allerdings stark umzeän
derke Donna Anna-Episode.versrbeit-

Bei Pufchkin ist Douna Anna nicht des
Komtburs Tochter, sondern seine Gat-tin- ;

Don Juan ersticht erst den Kom
tbur und ladet dann, nachdem er die
Donna Anna (die ein ziemlich leuhler
Vogel ist ) ohne sonderliche Strapazen
zum Stelldichein bewozen, den Komthur
ein. an der TKür des RendezvousZim
mers 3childwache zu sieben. Ter
Komibur tdut das auch, aber nachher
nimmt er den kleinen, großen Sünder
mit sich. Wie man siebt, bat der Russe
sich auch hierbei nicht gerade in große
geistige Unkosten gestürzt, und ein Ver
gleich etwa mit GrabbeS Don Juan,
der ja auch das sinnliche Element stark
in den Vordergrund stellt, würde stark
zu Ungunsten deS russischen Dichters
aussallen; aber immerhin steckt eine

tüchtige Dosis von Geist in dem Drama.
Eine von dem Russen neu hinzukompv'
nirte und recht glücklich erfundene Fi
gur ist die einer Sängerin Laura, die,
als eine der früheren Geliebten Don
Juans, während dessen Abwesenheit sich

einem anderen Manne in die Arme ge
worfen bat. aber, sobald Don Juan
zurückkehrt, sich mit der Treue eines
Hundes dies wiederum zuwendet,
obwohl Don Juan soeben erst in ih
rem Zimmer chren JnterimGalan er
stocken hat.

4 Pennsylvania wxb Market,
j 5nAlishs Opernhaus.

H Hast nnd Nen ZZsrk.
7 Noble und Mchigan.
8 New Jerfenstr. und Massachnsets Av
9 Pine und North.

10 Market und Pine.
11 Hauptquartier des Feuer-Depart'ml- s.

12 Ct. Elair und Saft Str.
12 No. 2 Spr'nhs, Mass. Ave. nahe Noble.
13 Telaware Str. und Fort Wa?ne Ave.
14 New Jersey Str. und Fort Wayne Ave.
15 Peru Str. und Massachusetts Ave.
10 Christian Ass. und Äfh Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Columbia und Wslstt Aoe.
19 lrcker und ofiit ir.

123 Ro. 9 Cchlattchhaus. Ash und 7. Str.
124 Alabama uud Siebente Str.
125 Central und Lincoln ÄMNue.
126 MndeS Str. und Lincoln Ave.
127 Columbia und HA Are.
im Central Ave. und Achte Str.
129 MuMellungs- - Gcdäuvs.
131 Alabama und Morrison Str.
132 Asbamvton und Llckts Str.
13-- 1 College Ave. und Zehnte Str.
135 Symm Ave. und Telaware Str.
130 Alabama und North Str.
137 Newmann und Achte Str.
133 College Avenus und Irwin.
21 Illinois und St. Joseph Str.
23 Penusylvannia und Pratt Etr.
21 Meridian und Zweite, Str.
25 Ro. ,5 Sor'nhaus, . nahe Jllmoisstr.
Lö MiMMppi und St. Clair Str.
27 Jlttnois und Äichiaan Str.
23 Pennsylvania und Künste Str.
29 Misstturvi nnd Vierte Str.

212 Tennesses und William Str.
213 Pennsylvania und Michigan Str.
zi jllmms Iw erverr ir.
215 Waisenkemmtb für arbia?.
210 Teuneffee nnd Erste Str.
217 Meridian und Siebente.
213 Clissord und Jesterson Avenue.

ok yco. l pr nys..'Jno. Ave. u. Wicy. sr.
32 Meridian und Walnut Str.
U California und Vermont Str.
35 Blake, und New York Str.
33 Jndlana Ave. und St. Clair Str.
27 Stadt.Hospital.
33 Blake und North Str.
39 Micbiaa und Aanes Str.

812 West und Walnut Str.
313 West und Dritte.
214 Siebente und Howard Str.
is mordet und Paca Str.

81S Tennessee und 1. Straße.u No. 6 Spr'nyaus, Wazh. nahe West Str.
42 Geitzendorf und Washington Str.
43 Missouri und New Fork Str.
45 Meridian und Washington Str.
4g JüinoiS und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
43 Äingan's Schlachlhaus.
43 Jndianola, 3 Squares rom Fluß,

412 Missouri und Maryland Str.
413 MiZWpxi und Wabüih Str.
415 Morris und Church Str.
t21 O. I. u. W. öiundyaus, roestl. VomJlußm Jrren.Asyc.

4 Milen Ave. und National Noad.
51 No. 4 Spritzenhaus, Illinois u. Merrill.
52 Illinois uud Louisiüna Str.
SZ Wett und McCarty Str.
54 West und South Str.
56 Mississippi rmd Henry Str.
57 Meridiazz und Ä!ay Str.
53 No. 10 Schlauchhs, Morris u. Mad. Ao.
59 Wadison Ave. und Dunlap Str.

512 West und Skockmood Str.
513 Kentuck Ave. und Merrill Str.
514 Union und Morris Str.
516 Illinois und Kansas Str.

17 Morris und Takota Etr.
518 Morris nnd Church Str.
519 Tennessee und McEarty Str.
621 Merid an und ÄZalnier Str.
523 MorriS Str; und Gürtelbahn.
524 Madison Ave. und Minnesota Str.
61 No. 2 Haken u. Leiter-Hau- s, South str.
62 Pennsylvania Str. und Madison Ave.
63 Telaware und McCarw Str.
61 EastnndMcCarty Str.
65 ?!ew Jersey und Meräll Str. -

67 Virginia Ave. und BradZhaw Str.
63 East und Coburn Str.
69 Vennfyloama Str. und Medisos As.

612 McKernan lind Doughertu Str.
613 East Str. und Lincoln Laue.
614 East und Bescher Str.
615 Noble und South Str.
71 No. 3 Cpr'uhsus. LUrg. Ave. u. Huraa.
72 East und Crorgia Straße.
73 Cedar und Clm Str.
74 Benlon und Seoraia Str.
75 EnMH Ase. und 'Pins Str. ,

o;ffl ....i. a..sA,Wtl.l UUU KJUiC eil.73 No. 13 Spr'nhauS, rvspckt u. Dills,..
79 Fletchee Ave. und Tillon Str.

712 Epruce und Prospekt Str.
?!3 English Aoe. und Laurck Str.
714 Willo und 01: Str.
715 Shelby und Bescher Str. f
71 Deutsches Waisenhaus.

prange und aurel Str.
7tt Leringto Wenue und Linden Straße.
723 Flstcher Avenus und Spruce Straße.
721 Tucker und Dsrsey's Fabrik.
L1 Märtet und New Jersey Str. "

82 Washington und Delawars Str.
SZ,EästundPearlStr.
84 New pxt und TavidsJn.
8--5

-

86
Taubpummen. Anstalt.
Ver. Staaten Arkenat.

87 Orientsl und WAhinzlo Str.
89 Nranen'Nefonnatorium.

1)1 ' ?5chbauLftWash. Str.
"

814 Ohw und Hawey Str.
ZI3 Arsenal Bvenue und Ohio Straße. .
821 Pan Handle ElseNahI.Shsxs
323 Walcott und Cartcr Str. '

f Ko.7Spr'nhäus, Maryland nahe Merld.m Meridian und Georqia Str.
93 Meridian und Süd str. , - ' : '

. S
94 Pennsylvania und Louissana Ctr nf
V5 Alabama Str. und Virginia Ave.

SpeA.,1ar.SiInale
Ersten 2 Schlöffe zweiter Alarm.
Zweiten S.EchlZge, dritter Alarm, - -
Tritten 2 Schlüge, vierter Alarm.
1-- 2-1 Feuer aus und 'Schlauch aufgervisrett
3 Schlöge. euiqer WJffcrdrüS'' 'rmc- -

' S--S mehr Ws,ssrdruÄ. St
IS Cchlöge, 15Mr W!aA. ., .,'N?
Sx'D!rsten 12 Skanale. werden öo?

ständig ausseschwa?n, bei den folgenden
werden die Hundert', Zehnern Und Eine?
Äwern getrennt gegeben, fzcw77 Die kürzcüe und direktcke
1 EäI . Route F,&W
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Vestibül Züge
mit den ftlnstcn,Marlor LehnftahteHukv
Speisewöacn,' Uit'' Tamps .gebeizt-ndUmi- t

Elektrizität beleuchtet. Tl ßc!önsien Etteni
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von Herzm lieben. Amen.

Predigt die Allmacht
G o t t e S.

cL'a'ün 10t, 14. Lsbe den H rr. tarnt ttt.)
0, wie lernt man das. wie studirt

man diesen Text viel besser noch als
in stiller Kammer und im Gewühl deS
Stadtlebens hier draußen auf dem
weiten Meer, auf stiller See. vor allem
aber auf sturmbeweqter See. wenn Er
selbst, der allmächtige Gott, aus den
Wollen einberfährt wie auf einem 23a-gen- ,

auf den Fittizen des Windes ein-berbra-

und Sturmwind und Feuer'
flammen verkündigen,

Gott ist gegenwärtig:
Lasset uns anbeten!

Wie wird man da so klein vor dem

Herrn ! Siehe. Herr, eö ist nur ein

Schritt, nur eine morsche Vlanke und
wäre das Schiff noch so stattlich und
fest, zwischen mir und dem Tode! Nur
eine Blume auf dem Felde, ein falZend

Laub der Mensch auch in aller Macht
und Prackt der Erde, auch in strotzen
der Jugendf7klle und Lebenskraft : nur
tin Atom im All. ein Tropfen am

Schöpfeimer" vor dem. der in den
FeuerfZammkn zuckender Blitze wie in
Frakturschru't vor uns hin ichreibt: .Ich
bin der allmächtige Gott!" und im
Sturm uns gewaltig ;red:gt: .Wandle
vor mir und fei fromm Z"

"Ja, klein wird man da vor dem en

Gott und doch so grotz; de

wüthig wird man da und doch w nur
thig. so dockmutbig. Das Meer erl'or-de- r

ganze Leute, ws ieder ZoMet
Mann ist, jede Fiber sich anspannt iu
harter Arbeit, veräntmortungsvojllem
Perus und doch daö Herz still undfefl
in Gott bleibt. Den siehe. Der da
kinherfährt im Sturmesbrausen, das
ist nicht der Verderber der Leute, das
ist mein Herr und mein Gott, das ist
mein lieber Vater, das ist .unser Va
ter im Himmel-

-. Da steht dies Wort
.Vater" im ersten Glaubensartikel
zwischen dem Anfang: .Ich glaube an
Gott" und dem Schluß: .den allmäch

tigen Scköpfer Himmels und der Er-den-

Da steht'S mitten inne, gleich
als ob es sagen wolle: .Du thöricht
Menschenkind, was zagst du? daS ist ja
doch mein Innerstes, daS Herz in mei
nem Herzen, daß ich dein Vater bin,
und darum an mein Herz gehörst du.
Ta bist du sicher und geborgen, das ist
der beste Ankergrund und der sicherste
Anker zugleich. Die Ankerkette reißt
nicht, auch wenn es draußen noch so sehr
brandet und stürmt."

Das ist die Allmachtspredigt des
MeereS; das ist schlichte EeemannS-frömmigkeit- ..

Und wiederum zehn die Gedanken
hinaus zu unseren fernen Lieben und
hinauf zu unserem lieben Gott: .Lobe
den Herrn, meine Seele! Wer bin ich,

Herr, und was ist mein Haus, daß Du
uns bis hierher, gebracht hast!" Und
wir schauen auf zu den Wolken und
kennen darüber, den, der auf den Wol
ken fährt, wie auf einem Wagen und
einhergeht auf den Fittigen des Windes;
und wir falten die Hände:

Der Wolken, Luft und Winden
Gibt Wege, Laufund Bahn,
Ter wird auch Wege finden,
Die Dein Fuß gehen kann.

Da wird man still und fest nnd sebr ge
tröst und befiehlt ihm alle feme Wege.
Da weiß man's, wenn eS auch stürmt
und tobt, blitzt und kracht in unserem
Leben: im Sturmwind ist der Engel
des Herrn, und der lagert sich um die
her. die ihn fürchten; und auch die
flammenden Blitze sind nur Seine Die
ner, ausgekandt um Dienste derer, die
ererben sollen dle Seligkeit.

Und wir. die Kinder deS Neuen Te
stamentS, sind noch viel seliger daran,
als die Frommen des Alten Bundes.
Wir schauen mit den Glaubensaugen
im Stuam und Ungewitter nicht bloö
Gottes Engel nnd Diener, sondern fei
nen eingeborenen Sohn, Ihn selbst, der
immer noch auch über Meeresmogea zu
uns kommt und uns seine allmächtige
Hand entgegenstreckt: .Tu Kleinglau
dier, warum zweifelst du?" der immer
noch den Wind und das Meer bedrauet

da ward es ganz stille!

So soll's denn auch fein an diesem
Sonntag, in dieser stillen Stunde; so
soll's auch bleiben unser Leben lang.
Wir wollen in schlichter Seemann?
frömmigkeit fest auf Ihn vertrauen,
und wenn Er mit unS redet in Zturm
und Wetter draußen oder drinnen, ja
wenn eS mit unS gar auS scheint und
sich der Stoßseufzer auf unsere Lippen
drängt: ..Herr, in meiner letzten Noth
laß mich nicht versinken!" dann wol
Un wir unseren Psalm nicht vergessen,

da, Er es ist. unser lieber Gott und
Vater, der einhersährt auf den Wolken
und über den Wogen, der uns halt, mit
seiner starken Hand, obgleich das Meer
wüthete und walleie und von Semem
Ungestüm die Berge einfielen indessen
Vaterhand wir liegen und fallen. Er
bringe uns in den sicheren Port. ' Er
führe unS freundlich zurück in die irdis-

che und dereinst hinauf in die ewige
yeimalh. Amen!

Mozart und Puschkin.

Daß die Moart'scbe Muse auf die
deutsche Dichtkunst direkt oder indirekt
in d

f
fruchtbarsten Weise. eingewirkt,

ist so bekannt, daß tS sich füglich nicht
lohnt, darüber ein Wort zu verlieren;
wenig oder gat nicht bekannt ist dage
gen, daß der größte russische Dichter
denn das ist Puschkin auch heute noch
dem Schwan von Salzburg die Anre-gun- g

zu zwei kleinen Dramen verdankt,
von deren das eine anläßlich der be
vorstehenden Mozart-Feie- r wohl - für
deutsche Leser ein paar Worte werth
se-- mag. Das weniger bedeutende

(es ist thatsächlich über eine flüchtige
Skizze nicht hinausgekommen) heißt:
.Mozart und Saliern" und behandelt
in zwei knappen' Scenen die in vem
letzten Jahrzehnt des vorlzen Jahr
dundertS weitoerbreiteke Sage, wonach
Salieri. der Componist des .Axur",
den Schöpfe? deS ,Don Juan-vergif-

tet

habe Ueber die"Gründe des
Glf:m?rdes , ha: unS allerdings Pusch
kin ziemlich im Dunklen gelassen. Ob
es sich dlbci um einen einfachen Hanv-werkknei- o

handelt, ob der Italiener
Um Deutschen feine künstlerischen Er

mehr den im Jahre 1866 gefallenen '

Preußen ein würdiges Denkmal in Form
eines Obelisken errichtet. An der vor i

w o-.:- .. te-- v. njr. arj-iK-j- ss

f i - C i

u iV& Frule Mann
böiM MNv NUN UM 1s. D. L I. eröff
net werden. Kapellmeister Röhr ans
BreSlau wurde

.
als erster Kapellmeister

r-- v 3 am.w. nV IMUBU"fflra(Ta t Mit!.0''"?""?.Entrücke m R:e-er- n i)t dem Verkehr
übergeben worden. Der Handels
mann M. Kassewi; von Schmieheim. so

wie der Pferdehändler A. Hammel von

Offenburg, die in dem großen Offenbur- -

ae? Wuwervroeen oezw. , conare

fängniß erhielten, und Revision ein

gelegt hatten, sind nach Amerika durch-gebran- nt

Königreich Württemberg.
Der Ziegler Joseph Aierle in Wie.

sensteig und dessen Ehefrau feierten die

goldene Hochzeit. Bem?rkenswerth ist,
daß auch die Trauzeugen und Braut- -

iungkrauen,.
welche

i.
vor 30

i -
Jahren. , Eh'

renneue det oer ocn;ett oes :iuottvaa
reS vertraten, noch sämmtlich am Leben
und rüsttg sind und diesesmal bei der
goldenen Hochzeit in Tbäligkeit waren.'

In Calmdach wurde neulich der
Nachlaß der im Mai 1889 verstorbenen
Kaufmannswittwe v. Lutz mit drei
Millionen Mk. und 73 Erben und Le

gatare zur Bertheilung gebracht. Der
Staat bezog an Kapital- - und Erb
schaftSsteuer 23. 0 ) Mk. Die Erblas- -

serin hat auch ihre entferntesten Ver-wandte- n,

welche sie nicht einmal alle
persönlich kannte, bedacht. Durch
Schadenfeuer nrden eingeäschert: in
Alfvorf Wohnhaus und Scheuer des
Drehers Gottfr." Wohlfahrt; in All',
mannömeiler das große Anwesen der
Hofgutsbesitzerin Wwe. Therese Bu
eher: in Backnang daS Haus deS Bäckers
St egler (vormals Rösch) in der Groß
aspacher Vorstadt; in Berlichingen das
Hius des Maurers Robert Berger; in
Blochingen das Wobuhaus des Oekonv'
men Konrad Hirsch buhl; in Bracken
heim Wohnhaus und Scheuer der Bau
ern Jager und Schilling; in Talw das
Gasthaus .zum Löwen"; in Decken

pfronn das Haus des StiftungSpflezerS
Jakob Paulus ; zu Döffingen das Wohn
haus der Wittwe Link und daS des Ge
meindepslegers Wolf. Der Kaufmann
Julius Bayer in Etzlingen, Theilhaber
der fallirtenColonialwaaren- - und Bank-firm- a

Bayer k Söhne, der nach Ver.
Übung grober Betrügereien und Unter
schlagunzen von Depots flüchtig gewor-
den war. hat sich den Gerichten gestellt.

In Obersontheit ist eine gewerbliche
Fortbildungsschüle,in's Leben getreten.

Ueber das Vermögen des Besitzers
der Wasserheilanstalt Trump. auf Zchlo
Horaeck. ist der ConcurS eingeleiiet mor--'

den Das diamantene Ebeznbilaum
feierten in Eschenbach Jos. Bürger und
AgneS Maria, geb. Köpf, bde von
Klein-Eltzinge- n gebürtig. Der von
Eßlingen wegen Verübung grober Be
trügereien flüchtig gewordene Bankier"
Julius Bayer hatte u. A. eine Bauers
frau, die der versprochenen hobm Zin
sen wegen, ihm L000.M. überbrachte,
anstatt ihr eine Quittung darüber zu
gebend dazu veranlaßt, ihre' NamenS
Unterschrift auf einen Websel von 2000
Mark zu setzen. Man kann sich den
Schreck der Armen denken, als ihr ein
Licht darüber aufgingdaß sie nicht nur
keine Quittung über das deponirte Geld

! habe, sondern daß sie außerdem auch
.tjt. .5.. .:x- - - - rr

nocu eine gittqe summe zayttn muzie.

Rhein Provinz.
Die Strafkammer in Elberfeld ver,

arthellte den Kaufmann Moses Löwen
thal von Ronsdorf wegen einfachen
Bankerotts, Betrügereien un) schwerer
Urkundenfälschung zu 4jabrizem Zucht
hauZ. 3000 M. Geldstrafe und özähri
gem Ehrverlüst.-Banki- er Mör. Beer
hat zum Andenken an seinen in Paris
verstorbnen Sohn Karl Beer der stad.
tischen Verwaltug in Essen 30.000 M;
zur Förderung M Fachsckul?Unter-richt- S

überwiesen.' Der Bäckermeister
Herm.' Ech. in Fischeln hatte im August
d. I. seinen Gehilfen der zwei Tage
vorher bei ihm in Dienst getreten war,'
mit einem Holzscheit in .so ünmensch
licher Weise mißhandelt, daß" derselbe
kurz darauf " starb. Der 'Bäckermeister
wurde zu einer, Gefanznißstrafe von
einem Jahre' "verurt heilt. In Berück
sichtigunz der gegenwärtigen Vertheue
rung der' Lebensbedürfnisse haben die
Staötbehorden in St.- - Johann a. S.
den in städtischen Dmsten gebenden
Lehrkräften eine außerordentliche Thene
rungSzulage von je öO 150 Mk.zuge- -

wandt. St Johann ist die erste 'Stadt
im' Regierungsbezirk 'Trier, die einen

derartigen Beschluß gefaßt hat. Von
den Unterstützungsgeldern, nelche in
Folge des Aufrufs des Regierunzsprä
sidenten für die durch das Unmett nm

j 1. Juli d. I; Beschäsigten eingk an .en
waren, sind dem Kreise Kempen 4, ,483
M. überwiesen worden ' Die Bleigru

?

ben in Lintorr. welche vor einigen Ä,Mo
näten. den Betrieb nnstellten. haben den',
selben wieder aufgenommen. Viel,
brodlos gewordene Arbeiter gelangen
dadurch wieder zu lohnendem Ver--

"

'')Nenst.RK'i.i;1' ,;' ,, ' ,: ,,, '' "

. Pro vinzH essen Nassau
Der Kirchenrechner Jos. Zimmer is

Eibiugen wurde seit einigen Tagen ver
mißt; schließlich fand man seine Leichi
unter 1 einem Floßboden im Rüdeshei-me- r

Hafens Von den drei Schneider
lehrlingen in Eschwege,, "welche versucht
hatten, ihren Lehrherrn, den Schneider
meiste? Carl Reitz, zu vergiften, indem
sie demselben Phosphor in das Bier
mi'ch ten, wurde der Hauptfchuldigei der
17jährige Joh. Rülberg zu 2 Jahren,
der löjäbrige Peter zu 9 Monaten Ge-fängn'- .tz

verurteilt und" der dritte frei
aefprochen. Der Gesanavereia .Lie
oerkranz" in Eltville wird im Juli
künftigen JahreS e,en Gesangwettftrit
veranstalten und dazu nicht" nur die
Bundesvereine, sondern überhaupt alle

' nassauischen Gesangvereine einladen.
Ein Witlwer in Köln, welcher mit

Glüsgüter gesegnet war, beabnchtigte
ein jüngeS Mädchen in Frankfurt zu

' heirathen und erbielt auch die elterliche

Ankunft und Abganz der derschietenen üiscn
bahnzüze im Union Depot, Jndianavelis.

PandalZa.

Abgang-Posl-zug 7 30

lxprey II Mm
Expreß 100 91m

Accomooation 4 00 Nm

Expreß 7 00 3h
Ervre ll0 Nm

Ankunft-öxp- rch ... ............ 330Rm
Cjpreg 4 !.T'N!
Accomodation 10 00 S?rn

Erpreß ................. . Vn,

Schnellzug 5 20 V:n
Accomadätion : 7 45 Nm

Eleveland, Cincinnatt, lLhicago und
St. Louiö.

Indianapolis und Clevcland Divisisn.
Abgang-Expre- ß. ............... 6 M Bm

Cxprev YJ3 Wn
Expreß i 11 4Vm
Limited Sxpreß 3 20 Sfm

' Expreß ' 6 45 3fr
Ankuit Expreß 7MVm

Erpreß.. 1l 10Pm
Limited Expreß. . 11 55 Sin
E?vre5 5 X Rm
Expreß .10 50 Nm

St. Lsuis Division.

Abgang Exprev . ....... 730Wm
Limited Expreß. 12 03 Nm

Expreß... 5 20 Am

Expreß, täglich 10 55Nrn
Ankunft Exvreß täglich. ........ 3 20 Vm

Expreß . . 9 L5 Lm
Limited Expreß 2 55 Vm
Expreß M Vm

Chicago und Cincinnatt Division -ö- stlich.

Abgang Schnellzug 3 65Vm
Accomodation täalick 705 Vtn
Accomodation 10 55 Vm
Postzug 300Nm
Accomsd. lnur SsnntaaS). 5 00 Nkn
Accomodatton . . . 4S Nm

AnZunf- t- Rushville Accomodation.10 35 Dn
Pomug. 11 50 m
Jnd'plS Acc. lnur Sonnt.Z.12 35 Nm
Accomodation 5 00 Nm
Accomodation 10 45 Nm
Schnellzug 12 15Nm

Chicago und Cincinnati Division westlich.

Aöaana Accomodation 7 10 Vm
Schnell.Boft ...12 01NM
Lakauett Accomadätion 5 15
Schnellzug 12 30 Vm

Ankuntt-Schnell- ma.... 3 20Vm
Lafayette ecomodatiog ... 10 45 Vm
Scknellvost .' 2 5Nm
Accomodatisn.. 615Nm

Peoria Division westlich

Mgang-Exv- reß 7.45 ?rn
Expreß 12 VZ Am
Danville Accomodation .... KOS Nm
Expreß 10 52 Nm

Ankunft Expreß 3 15 Pm
Danville Accomodation.. . . 10 40 Vm
Expreß 2 40Nm
Expreß :r Nm

Peoria Division östlich.

Abgang Expreß 3 35 Pck
Accomodation 5 30Vm
Erpreß 3 05NM

Ankunft Expreß 1l 45 Vm
Accomodation 900Vm
Expreß .. . .10 SO Nm

Lake Erie und Western.

Abaana Ervreß ." 7 15 Vm
ErvreK 120Nih
Ervrek. 7 00 N:n
Schnell.Erpreß H !0 Nm

Ankunft Schnell-Expre- ß 3 20 V
Expreß 10 30Vch
Erpreß 2 50 Nm
ErvreK 620Nm

Pittsburg, Cincinnati, Chicago und

St. Louiö.

Indianapolis Division.

Abganq Expreß 445 Vm
'Columdus Accomodation.. . SOOVch

Epreß 3 00 Nck

Richmond Accomodation. ..400 Nm

Expreß........ 5 30Nm
Ankunft-Richm-snd Accomodation S vO Vm

Schnellzug.. II 40Vm
Expreß... ...12 50Nm
Accomodation. 3 45 Nm

Expreß....... öONm
Expreß....... ORm

Chicago Division --? via Koksms. I
!

Abgang Expreß.. . . .' 11 05 &rt
Expreß.. ...11 30Nn)

Ankunft Erpreß 3 30 rn!

Expreß....... 345 Nd
LouiSville Division. l

Abgang Expreß .. 3 40Vni
LouiSville Accomodation, .. 800Dm
Schnellzug. ... .. 3 55Nni
Accomodation .. 4 31Nm

Andunft Mcomodatisn ..10 25VM
Schnellzua ..lllVm
Accomodation 600N:n
Spezial täglich 10 50 NÄ

Cincinnati,- - Hamilton und Jndiana
. PoliS.

Abgang Expreß 3 55 Vm
Cincinnati Accomodottsn . . 10 45 m
Erpreß .. f i 300RM

, Expreß .. 330Nm
Expreß.. 3 S!m

Ankunft Accomodation.. . . ...... s 15 Vm
Expreß ..... ... .i. ........ 11 15 Vm
Ekpreh . . . .7 45 Nm

Expreß.,..,..... ,10 55Nm
Expreß . 12 35 Vm

Indianapolis und VincenneS.

Abgang-Ery- reß ... u ... ... ..... 7 30 Vm
- Bincennes Accomodation... 4 10 Nm

Ankunft VincenneS Accomodation 11 00 Nm
.', Expreß.)......... 505Nrn

Cincinnati, Wabafh und Michigan.

Abgang Expreß . ... . . .... 6 30 Vm
' Expreß . , 11 45 Vm

'"""Expreß' ' 45Nm
Ankunft Expreß .11 10 Vm

Expreß 500Nm
; '

Expreß 10 50 Nni

Indianapolis, Decatur und Western.

lvgana K .. 8 30Vm

ÄI,, 41
i ' jl:vwvWVVJk ..,,.,. ,IUI

Schnell Expreß. ........ ...1 1 00 Nm
Anrunft Schnell.Expreß 3 30Vm
, j , : . Accomodation.... 10 10 Vm

(jjjjjfjj . , . . , .- -
M .... . '4,,45'Hm

"""'.!:- .'!:

LouiSville, Rew Albany und Chicago.:'ü ji'fi''N. ''ly;'--

Ab gang-Expr- eß . . . i . . .,14 40Vm
., Expre ß . . . . ; . . . . . 1 1 3? V in

y'. Monon Accomodation: 5 20Nm
Anrunst-?-Exp- rek

.
. .... .', i s 25 Vm
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chsr sich vor einem Jähre in Milwaukee
mit Alma Löb. einer Tochter von Vbi
lip Löb in Brooklyn verheirathet hatte,
bat ittKt tZAritie , sn-- r SkttnIV fl iv VMf'VH11

gethan. Sein Vater, Fürst MuZ
von Wahlstatt in Deutschland, droht I

ihm mit Enterbung, falls er nicht ohne
feme amerikanische Frau nach deutsch
land zurückkehrt, sem Ehegluck dau ;

erte keine
. ,

2 z Stunden, denn ..am Tage.
nach feiner Hochzeit wurde ihm seine
rnnfflstttfit ftnn ib-e- r in Milmank.,
hh-irrt- tt Kw., ,mr ms .

zu ihren Eltern nach Brooklyn zurück
gebracht.

Treuer m
Liebe. Lohn war

.

Veltchung
SRm Deine?4 l?arr, Mnvstll ,- - W j

Ehester Hill, O. Als Will kaum den
Knaben.ahren entwachsen war hatte er
mit feiner früheren Spielgefährtin
Carrie Worstall ein Ltebesverhältniß
angeknüpft, doch die Eltern des Mäd
chens wollten eine Heirakh nicht zu
geben. Will zog gen Westen, kehrte
nach fünf Jahren zurück,

.
hielt wieder

rr i. .w ..' ..'um arries ano an, aoer aucy vles
mal vergebens, weil er, wie die Eltern ;

des Mädchens erklärten, zu arm ttt.
Will versuchte nochmals im fernen BZe- -
sten fein Glück und traf nach Verlauf
von zebn Jahren mit einem Vermögen
von $25,090 wieder in der Heimath
ein. Äls aber auch jetzt noch die alten
Worstalls der Verh?irathung der Lie
benden Widerstand entgegensetzten, riß
diesen der Geduldsfaden; sie ließen sich

ohne Zustimmung der Eltern träum
und reisten nach Will'S schönem Heim
im Westen ab.

In der .American Medieal
tos" berichtet ein gewisser Doctor
Hershen. daß durch den Genuß von
.Jce Cream" eine am Magenkrebs fei
Sende Frau gebeilt worden ist. Die
Patieniin. welche 35 Jabre alt ist, seit
drei Monaten am Magenkrebs litt und
keie Nahrung mehr zu sich nehmen
konnte, aß eines Tages eine kleine
Quantität Gefrorenes, was ihr so gut
bekam, daß sie fortan täglich ein bis
drei Quart verzehrte. Ihre Schmerzen
ließen bald nach und nach Verlauf von
:twa zwei Monaten hatte die Kranke 24
Pfund an Gewicht zugenommen. Spä
ter nahm der Magen auch wieder an--

dere Nahrung an und die grau wurde
wieder gänzlich hergestellt. Dr. Hersheu
spricht die Ausicht auS, daß die Kälte
deS .Jce Cream" eine Verdauung ohne
schmerzen ermöglichte und daß zu glep
her Zeit der Rahm dem Mäzen aus

Nahrungsstoffe zugeführt hat.
-- d Verständlich müsse der .Jce
rc.i,n" von reiner und bester Beschaf

e 'ekt frc '

General Sam nel St o kell,
nner der prominentesten Politiker per
Uten Zeit von Steubenville, O.. nomi
irte John Sherman für das erste

öffentlich' Amt, daS er bekleide! hat
und darüber sind vierzig Jahre ver
zangen. .Honest Jobn" ist sch der
Zeit beständtg im öffentlichen Dienst ge.
z?eien. ,, m

SleutsHt oealnachrichitn.
wmmmmmmmmm

Elsaß. Lothringen. ;

Wegen der zur Zeit höchst ungünfli
gen Lage der Textil-Jndustr- ie arbeiten
die Mülhauser Baumwollspinnereien
nur noch S Tage in der Woche. Sam
stagS wird in den Spinnereien 'nicht
gearbeitet. Der ehemalige 'Straß-burg- er

Bankier, jetzige Rentier Grouvel
in Osthofen ließ in feinem Schloßpark
einige alle. Bäumen fällen. Während
er die Arheit überwachte, wurde er von
einer fallenden Buche getroffen Und am
Kopf so schwer verletzt, daß er, nach
zwei Stunden starb., In Rappolts-weile- r

niird, ein neues Reichspostgef
bände ganz in altelsässischem Stil auf.
geführt. Ueber dem Portal' hat der
Staatssecretär Dr, von 'Stephan daS
in Stein gehauene Reliefbildniß des im

Jahre . 1301 in Rappoltsweiler, gedoi
renen berühmten VHMerS 'Mrl Äu
gust von Steinbeil, welcher

'
sich bei

kanntlich- - durck feine Entdeckung, die
Erde zur Nückleitung der Telegraphier
ströme zu benutzen, unsterbliche Ver
dienste um die Entwickelung der Tele- -'

traphte erworben hat,' anbringen 'las
m Bauführer Jundt 'öUsOtten

heim Baden welcher die Wasserlei
tungsarbeiten in RappoltSwellerleitete)
vor ungefäbr einem Monat aber unsere
Stadt verließ, um den folgenden Feier!
tag in seiner Heimath zu verbringen, ist
seit dieser Zeit verschwunden. .In
Sargemünd tönrde ein Ofsicier bei 5.
oaqerlichen EhevaulezerS - Regiments.
Lieutenant Gök, von mehreren jungen,
Fadrikanzestellien durch Schimpfworte
beleidigt; einer der jungen Leute er
bielt daraufhin durch einen .Säbelhiebs
eine schwere Verwundung am-Unte- r'

arm welche eme Verbringung inS Hos'i
pital - nöthig machte. Der Verletztes
wurde, seinerzeit' wegen thätlichen An
griffs auf einen Osslcier bei einer Con
troiversammlung mit neun Monaten'
Gefängniß

'
bestraft und seines Amtes-

"
er war Lehrer entsetzt ;

St. Ij- 1-

Großherz o g t hü m B a d en.
(

!. ..' ' ti i:1;;11;!!!":

AuS Nahrungssorgen hat in Neckar
gemünd' der- - Colporteur Lepp, . Vater
von vier erwachsenen Kindern, seinem
Leben 1 durch Erhängen ein Ende ge-mac- ht.

In voller geistiger Frische
feierten in Offeuburg die Ebeleute Sa-mu- el

Bloch .daS' seltene Fest der dia
mantenen Hochzeit. Wie s. Zt. gemel
det, wurde der Btjouteriehändler Roth
acker aus Pforzheim iu Italien wegen
schlechter Waaren vor Gericht .ezogea.
Nach seinem neulichen Wiedereintreffen
Hierselbst legte derselbe der , Handels-kamme- r

Fach 5en vor, aus denen her
vorgeht,, daß' erhalle Waaren als voll
werthige bezahlthat. Als seine Bezugs
quelle gab er den', Pforzheimer
Fabrikanten St. an. Dieser ist nnn
letzter Tage verhaftet wordeit. An
sang Onoder wurde m Walmdach der
Ochienwirth Schettle und seine rau
unter dem Verdacht der Brandstiftung
verhaftet. Nach acht Wochen ward-di- e

Frau gegen Caution von 1000 Mark
freigelassen, fünf Wochen später auch der
Mann. Der Verdacht' war grundlos,
Wäbrend der tteit lind den 5inbartirten

Die tägliche .Tribute saftet durch den Träger
iaGetttS per WoSze. die SonntagS'.Trlbüne" 5

ÄentS per Woche. SJciSe zusinnnen ISCcutS oder
35 Cer:Z.per Monat. Per Post zugeschrZt in Vor
zuöbezahlung $3 per Jahr.

Office: 130 Ost Maryland StraZ-e- .

Jndienapo!is, Ind., 8. Januar 1892.

Ztv deutsche Kaiser int
azit

Proben? 5 den kaiserlichen
2i ordla nds fa yr t

Predigten.
Unter dem Trtel Die stimme des

Herrn auf den Waffern" sind die Pre-dizte- n

publicirt worden, welchs der
Kaiser Wilhelm II. wahrend . seiner
LZordlandsfahrten im letzten Sommer
in semer Eigenschaft als Schrffsqeist-liche- r

gebalten bat. Diese Predigten
sind von Dr. Richter, Feldkaplan der
preLßiscben Armee, redigirt und dann
n u t in den Hofkreisen circulirt rssr
den. ES inaq ja ivt, daß der Feld
kaplan auch bei dem Entwune dieser

Hredigen die Hand im Spiele gehabt
hat, andererseits ist der Redekaiser
nicht der Man, der sich seine oratori-sche- n

Leistunzen auf Bestellung anfer
tigen lZßt.

In deutsch ländischn Zeitunzen sind
dir Predigten noch nicht publicirt
worden. Hier mögen einige Proben
folgen.

(Aul der Predigt .Die Herrlichkeit
deS Herrn ).

(Psalm 10t. 12. Lsbe den Herrn
meine Seele).

Wie der ganze Vmlm ein Ccho deS

ersten Schopfungswerkes Gottes ge
nannt worden ist so will es uns vor-komme- n,

alS ob Gottes Schöpfung hier
in diesem Wunderlande und ganz be-sond- ers

thanfrisch und sugendschön und
Lrkräftig vor Auzen gestellt werde.
Und unwillkürlich ftlten wir immer
wider die Hände: Herr, mein Gott,
Tu bist sehr herrlich, Tu bist schön und

prächtig geschmückt." Wenn man die
Mitternachtssonne schaut, da geht'S wie
eln Ahnen in uns auf von dem ersten

jungen Scköpfungsmorzen und dem
ersten Schöpferwort des Herrn : .Es
werde Lichts Da versteht man's noch

ganz anders, unser Psalmmort: Licht
ist dem Kleid, das du anhast" ; und da
hebt's an, erst leise und dann immer
lauter: oe den Herrn, meine Seele!
Herr, mein Gott, Du bist sehr herrlich."

Und dann ziehen die Gedanken immer
weiter, und die Gebete steigen höher.
Vom Verbof geht's in's Heilige und
in's Allerheiligste des Tempels Gottes
hinein:

Wen am Schemel feiner Füße
Und am Thron schon solcher Schein,
O, was mug an seinem Herzen
Erst für Glanz und Wonne sein!

Aber freilich, man muß ein Auge
haben für Gottes Wunder um uns her:

Wär' nicht das Auge sonnenbast.
Die Sonne würd' es nie erblicken.

Die Natur offenbart Gott, aber sie

verbirgt thu auch. Sie lst Gottes Buch;
aber nur der kann recht darin lesen, der
das Auze sich hat falben lassen durch
den Geist aus der Höbe und der unter
Gottes Kleid, das Licht ist, Gottes Herz
schlagen bsrt, Ihn mit den Glaubens-cuze- n

schaut, Der d?r Wunder größtes
ist und Der von sich selbst gesagt hat:
.Ich bin das Licht der Welt. Wer mir
nachfolget, der wird nicht wandeln in
Finsterniß, sondern wird das Licht des
Lebens haben."

Dazu soll uns denn auch dieser Sonn
tag und dieser SchifsSzottezdienst
der mahnen. Er ssll uns wieder
sagen:

Die Sonne, die mir lachst,
Ist mein Herr Jesus Christ;

nnd die geht ich: unter; die ist nicht
blos Mitternachtssonne, sondern scheint
hell überall, auch in unsere Herzen hin-ei- n,

auch wenn's trübe und dunkel drau
ßen ist. Ja, Licht ist Sein Kleid", und
wir dürfen nicht blos wie MsseS Ihm
hiniennach sehen, wenn Er inTeinerHerr- -
lich?eit bei uns vorüberzieht, sondern
Er zieht uns hinauf und hinan zu sich,
nus daß wir mit theilhaftig werden
seiner Herrlichkeit. In der Kühle des
Abends, wenn der Wind sich gelegt
bat: in der gtiZe der Nacht, wenn Er
den Himinel ausbreitet über uns wie
eiiea Teypich, nnt ungezählten slinv

.rnernden Sternen- - überiäet, da gehen
die Gedanken hinaus zur alten Heimach
und binzus znr ewigen Heimath Denn

.die Seele ist eine geborene Christin-
-.

Da schnieigen die Leidenschaften, auch
die Sorgen und die Unruhe des Her
zens. da wird's still m uns. ganz still.
Da qebts wie ein Schauer der Ewigkeit
durch unsere Seele, eine Vorahnung:

Wie berrlich ist die neue Welt,
: Die Gott den Frommen Vorbehalt!
' Da fatdm wir uns hinauf und hin
an zur herrlichen Freibeit derÄkder
GotteZ. die der Herr schon hier bereitet
hat denen, die an Ihn glauben. Und
wenn wir dann im Geiste zurücki'chauen

auf alle, die Lebensführungen Gottes
mit uns in guter und in böser Zeit,
dann falten sich die Hände unwillkür-lic- h

immer wieder, dann erfahren wirS
noch ganz anders und tiefer: .Herr,
mn Gott. Du bist sebr berrlich. Licht
ist Dein Kleid, das Du anhast. Licht
sind deine Wege auch mit uns und uni'e
rem Volke, und sie führen immerdar, ob
euch durch manches Dunkel der Erden
wallfahrt, zu ew'ger Freud' und selbem
Licht." Darum: Lobe den -- Herrn,
meine Seele!, Amen. '

Ja. Herr, unser Gott. Dir soll un'er
Lob erschallen. Du bist unseres Lebens
Leben, uasere Sonne und unser Sckild.
Dein Sobn ist üuler Licht. Dein Woit
unseres Fußes Leuchte. Dir befehlen
wir unsere, Wege. Dir,, auch unsere
Lieben daheim. Lebre uns und unser
Volk in Deinem Li-t- e wandeln, christ'
lich leben und dereialt seliz kjerben. auf

tzdsZ Mzittti$tnf

Das Mädchen ist nun die Erbm vov

30,000 Mark.

H e s s e n D a r m st a d t.

Die Unlersuch.mz gezen die aus 15
and 1l jährigen Föhnen gusituirter Fa-m:li- en

bestehende Diebesgesellschaft in
Gießen fördert immer neues Bela-stungsmateri- al

zu Tage. Außer syste
matisch betriebenen Ladendiebstählen
haben sich die jungen Herren zur Be-friedigu- ng

einer kaum glaublichen wü
sten Genußsucht auch Entwendungen
von Gelssummen aus verschlossenen,
mittels Dietrichen geöffnnen Schränken
zu Schulden kommen lassen. Der
Mainzer Earneval scheint für das
nächste Jahr endgiltig begraben zu sein.
Alle Versuche und Bemühungen, eine

geeignete Persönlichkeit zur Uebernahme
des Präsidiums des großen Earneval
Vereins .Narrhalla" zu Bewegen find
zu Wasser 'geworden. Auch zeigt sich
eine gewisse Carneoalsmüdizkeit, die
sich bet dem lebensfrohen Sin der hie
sigen Revölkerung nur durch die nicht
svnderltch günstigen ZeitverhNtnjsse er- -

klären laßt. f Gedeimer Medizinal
rath Dr. Helwig, welcher vor einigen
Tagen in die Irrenanstalt Eichberg
gebracht werden mußte. Der Lei
chenverbrennunzsofen in Offenbach am
Main ist nunmehr fertig gestellt; die

Regierung hat jedoch die Bürgermeiste- -

rei als Ortsvolizeibehörde auf's
Strengste angewie'en, die Benutzung
desselben mit allen Mitteln und Schutz
leuten zu verhindern. Der seit Kur
zem vermißte Holzbändler Mathias
Schmidt aus Osfenbach wurde als Leiche
im Odermain gefunden. Bei der Zie- -

hung der 4. Klasse der preußischen
Klassenlotterie hat Fortuna ihr Füll
Horn auch über Rüsselsheim auszescküt
tet. Ein Haupttreffer von 100,000 M.
fiel 4 hiesigen Einwobnern zu, die ge
mein'chasttich ein Viertel der betreffew
den Nummer spielten.

Provinz Sachsen.
Im Stadttheater zu Halle kam eS bei

ier Erstaufführung von Sudermann's
.SodomS Ende" zu lärmenden Auf
tritten, welche von Mitgliedern der be
kannten christlich'theologischen Stuben.
tenverbinduug Wutgolf in Seene ge.
setzt wurden: Bei der Verführung?
scene, wo die Dunkelheit im Hause und
auf der Bühne Demonstrationen

steigerten sich diese zu lautem
Lärm. Das Publikum spendete den
Darstellern, nachdem es die Situation
erkannt,, um so lebhafteren Beifall und
übertönte damit die Lärmmacher. Von
Letzteren wurden mehrere aus dem
Theater entfernt, wonach die Vorfiel
lung ihren ungestörten Fortgang fand.

Vom Schwurgericht in Erfurth ist
der Winkelkonfulent August Ritter, eine
iu Erfurt und Umgebung sehr bekannte

Persönlichkeit, wegen MeineidS zu 4

Jahren Zuchthaus verurtheilt worden.
Er halte in einer Miethstreitigkeit, um
43 Mk. zu retten, falsch geschworen.
Unter dem dringenden Verdacht, sein
Gchöft, das am gleichen Tage an wel-che- m

eS gerichtlich verkauft werden
sollte, in Flammen aufging, in Brand
gesteckt zu haben, wurde der Oekonom
Oehlmanu in Glindenberg verhaftet.
In Merseburg wurde der Buchhalter
A. Eickmann verurtheilt, der seinem

Lrinzipal, dem Kaufmann Eichhorn
Hierselbst, nach und nach 62,000 Mark
unterschlagen hatte, namentlich um die
Launen feiner Frau zu befriedigen.

Provinz Pommern.
f In Cöslin. der zweite Commaw

dant der freiwilligen Feuerwehr uud
Stadtverordnete, Restaurateur Haze
neS. Wegen Fahnenflucht ist in Col
berg der Sekoade 'Lieutenant Georg
Karl Gust. Kieckebusch vom Grtnzdier
Regiment Graf Gneisenau (2. pomm.
Nr. 9) geb. am 23. Juni Ißb'ö zu
Brendemübl in Pommern, durch kriegS
gerichtliches Erkenntniß zu einer Geld-- !

büße von 3000 Mk. verurtheitt worden.?
Die Eröffnung des Betrieds auf der

neu erbauten Eisenbahnstrecke Gollnow
Wollln Cammin kann erst, im nächsten

Frühjahr erfolgen. In Zirzlaff sind
die Gehöfte des Handelsmannes Schmidt!
und des Bauerhossbentzers Krause total
niedergebrannt. In Cöslin ist die

Influenza in bedenklichem Umkange auf--

getreten. In der' Stadt selbst ist eine'

größere ZaU von Personen von dieser,
Krankheit ergriffen, im neuen Kadetten--Haus- e

liegen ViO Kadetten an derselben
nieder. In einer in Leuschentin bele- -

zeNen,. ungefähr zwei Meter tiefen
Sandgrube wurden drei Kinder, welches
daselbst Sand holen wollten, durch Ein '

stutz der durch den Regen mürbe ge' '

wordenen .Grubenränder verschüttek
Zwei Kinder konnten ur, als Leichs

' '

werden.

D. Eregela & Sohn,
1 i

Lcichmbestatter
No. ÜDfls --;''

Nord Illinois Straße.
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Keine Beziehung zu Kregclo & Whitsett
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Vom Inlands.
Todesberichte weisen nach,

daß verbeirathete Männer länger leben
als Junggesellen.

Es wird $950.000 kosten, die
gewünschten Seitenflügel an'S Weiße
Haus in Washington zu bauen.

Eine Sorte Mehl wird
jetzt aus den Bananen bereitet, das
ein sehr nützlicher Artikel sein soll.

SenatorPlumbwaraus
alle in seinem HeimathSstaat KansaS
erscheinenden Zeitungen abonnirt und
las sie sorgfältig. Er nannte dies .den
Puls seiner Wähler fühlen."

Andrew H. Burke, der
jetzige Gouverneur von Nord Dakota,
war einst ein Zeitungsjunge. Durch
den Verkauf von Extra-BlStter- n legte
er das Fundament zu seinem späteren
Fortkommen und Glück.

Unter den in Bangor
Me., kürzlich ausgestellten seltenen
Thieren befand sich ein schwarzer Hase.
Schwarze Ha'en sind so außerordentlich
selten, daß nicht einmal das Smith-ionia- n

Institut in Washington ein
FLemplar besitzt.

CalebFoote, der in kurzer
Zeit 89 Jahre alt wird; ist wahrschein,
lich der älteste Zeitungsmann im aktive
Dienst im Lande. Schon vor 49 Iah'
ren war er Redakteur der .Gazette" in
Salem, Mass.. und seit vielen Jahren
ist er Eigenthümer der Zeitung.

Gouverneur Campbell vo
Ohio wurde neulich gefragt, ob er ein
Candidat für die Präsidentschifts No
mination sei. Lächelnd antwortete er:
, Jeder kleine Knabe in den Ver. Staa
ien ist Candidat für die Präsiomt
ichask."

Der größte Stahlhobel in
diesem Lande ist kürzlich von Plain
field, N. I.. nach Pittsburg geschickt
worden. Das sogenannte Bett der Mas-

chine wiegt 43. die Platte m und die
Querschienen wiegen 24 Tonnen. Der

ogen wlkgt 4 Tonnen und das Trieb
werk 4 Tonnen,

E. M. Field, New York
.monumentaler" Spitzbube ist für
wahnsinnig erklärt und seine Frau zur-Hü'.en-

n

seine? Person und seines Eigen-thum- s

gemacht worden. Da scheint ein
neues kleines Familien Arrangement

sein, durch welches seine bezchw'ndel
ten Gläubiger aufs Trockne gefetzt wer
den.

Um Hrndernisse von einen.
Eifenbabngeleike wegzuräumen, geht
man jetzt mir der Idee um, vorn an der
Lokomotive einen dreieckiges. Stahlräh',
men anzubringen., der sich msammenkal'
ttt und über welchen ein Netz gespannt
ist. das durch elektrische Kraft nach Be.
lieben geöffnet Und geschlossen werden
kann und den Gegenstand aufnimmt,
der auf dem Bahngeleise liegt.

,
Die lefitt, iRäfttf- -. m kck- - 7 - I ' " " - T

ein ngianoer von VUMo zones" ge
kaust und von Manitoba über den Ocean
nach dem Park von Ha zerston Castle in
Nortbeumberland geöracht hat, haben
e 'schließlich deS Transportes tzZS.000
gekostet. Man bedenke diesen Preis
und erinnere Nck, daß vor nicht viel län-ge- r

als 25 Jahren Millionen bloß deS

Spaßes wegen zusammengeschossen wur
den. '

Die weibliche WeSp
bringt den .Winter im erstarrten Zu
stände zu. und wenn das Frühjahr Hers
anrückt, sucht sie sich irgendeinen 'be
schützten Platz aus,' der für einölest ge-eign- et

ist. Sie legt sich dann das
Fundament zu einem Hein,. nicht etwa
von Erde, fonderu rom feinsten Papier
aus Holzbrei gemacht und mit emem
kleisterigen Stoff fein übertüncht. In
derselben Weise mzcht die Wespe auch
die Wände der Äammern in. ihrer
Wohnung.

'
';-

Aus Bar r v S rja r m in
Barry Townlyip, Ont., entdeckte vor
kiniqen Tagen ein Bergmanns eine

Oeffung in einem Fel'e.s, welche mit
verwachsenen Dortlbüschen versperrt mar
Er .raunue dieselben wez, stieg hi.iein
und befans sich sehr bald ux einer Höhle
hrtn bedeutender, bis jetzt noch unbe

''.'7? ÄuZöednunz. Zweihundert
Futz :v'-- Einganze stieß er auf eine
Äöasserflache und dann entdeckte er reiche
Silderlager. Weitere Nachforschungen
werden folgen. Eine alte Sage, daß
in rer Gegend eine Höhle istire. aus
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babnzüge in der Welt. i
"tit vcnÜIlicve Ö4assn'tt,Jrrt::;;;lktaf'f1

und her WaZchinme gestatten bie Zröe
Snelliakeitbei größter Sicherheit...,,,Ztz?tzßD!

Sie emzige irinte, welche ihre PasZag ine
nach dem Grand Central Bahnhof in Ä e wfDWM
Aork bringt und ihnen dadurch zwei Stun
den .Zeit spart. .

- H.iP'Die Einfahrt !n Chica g o'?!'erWlöZlicht
einen Neberb lik Äber'ldenMickiganMvenue
Boulevard u. die schönsten Straßen der Stadt. F
' Die Aüae laufen in den Central'IBabndof f.
von C lnci nnat i, die Nnion-Dchot- von
Cleve la nd, B u f falo und Ä l b a n Y,

ferner S t. Leu iö. Ue'ÄKViWDie Osftce in JndianapvIiS bcfindrk sÄ in:
Ro. LMMashingkonMiraZeM
... : ''Äsiujiojggtwf';
aLen Theilen der Pcr
SJfexüo jü beri nUdriflNf Natm zu bekvMMM

find'UndrjftUf vgwün
''W' '" .'!"-.'-wird. lilj

Oscar G. Murray, VerkehrSdire?tor
:lff D.!B. Martin, :tS(n; fa.f.;.0gt
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